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Aftersteg

Öffentliche Sitzung 
des Ortschaftsrates
Am heutigen Freitag, den 10. Februar 
2023 findet um 19.30 Uhr die nächste 
Ortschaftsratssitzung im Rathaus After-
steg statt. Die Tagesordnung ist an der 
Bekanntmachungstafel angeschlagen 
und im Internet unter www.todtnau.de 
eingestellt. Alle Bürgerinnen und Bürger 
sind herzlich eingeladen. 

Bekanntmachung
Stadt Todtnau

Verkürzung der 
Sperrzeit aus Anlass 
der Fasnacht 2023 
Wir weisen darauf hin, dass aufgrund 
von § 9 Abs. 2 Gaststättenverordnung in 
der Fassung vom 18. Februar 1991, zu-
letzt geändert durch Verordnung vom 
10. November 2009, die Sperrzeit in der 
Nacht vom 20. Februar 2023 auf 21. Feb-
ruar 2023 um 5.00 Uhr beginnt.
Todtnau, den 10. Februar 2023
Bürgermeisteramt: 
Wagner, Bürgermeister-Stellvertreter

Die Stadtverwaltung informiert

Rathaus geschlossen
An folgenden Tagen bleibt das Rathaus 
geschlossen
• Donnerstag, 16. Februar, nachmittags
• Rosenmontag, 20. Februar, ganztägig 

Ihr Rathaus-Team

Die Untere Naturschutzbehörde des 
Landratsamts Lörrach empfiehlt, an-
stehende Gartenarbeit noch rechtzeitig 
vor Beginn der Vegetationszeit durch-
zuführen. Bis zum 28. Februar ist noch 
Zeit, Büsche, Sträucher und Hecken zu 
schneiden. Rodungsarbeiten und even-
tuelle Baumentfernungen sind ebenfalls 
noch erlaubt. Zwischen dem 1. März 
und dem 30. September ist es nicht mehr 
gestattet, Bäume, Pflanzen und Gehölze 
zu entfernen, die als Nistplätze oder Le-
bensstätten für Vögel und andere wild-
lebende Tiere dienen.
„Für Maßnahmen, die unbedingt not-
wendig sind, zum Beispiel im Rahmen 
der Verkehrssicherheitspflicht, gelten 

Ausnahmen – sofern die Belange des 
Artenschutzes berücksichtigt werden“, 
erklärt Michael Walter vom Fachbe-
reich Landwirtschaft & Naturschutz des 
Landratsamts. „Schonende Form- und 
Pflegeschnitte zur Beseitigung des Zu-
wachses der Pflanzen oder zur Gesund-
erhaltung von Bäumen sind jederzeit 
zulässig.“
Ziel dabei ist, die Lebensstätten wild-
lebender Tierarten zu erhalten und vor 
allem Vögel während der Brut- und 
Aufzuchtzeit zu schützen. Gerade in 
stark besiedelten Gebieten sind private 
Gärten und Parks oft die letzte Rück-
zugsmöglichkeit für Tiere. Vögel sind 
zur Aufzucht ihrer Jungen auf Bäume, 

Hecken und Sträucher angewiesen. Nur 
wenn sie während dieser Zeit ungestört 
bleiben, können die Vögel ihre Jungen 
erfolgreich aufziehen. Insbesondere äl-
tere Bäume sind wichtig für gefährdete 
Tierarten. „In der Höhle und Spalten 
ziehen Vögel und auch Fledermäuse 
ihren Nachwuchs groß. Zahlreiche In-
sekten, die für verschiedene Tiere als 
Nahrungsquelle dienen, sind auf Tot-
holz angewiesen“, informiert Michael 
Walter. Bei älteren Bäumen genüge oft 
ein Rückschnitt, um sie gefahrlos stehen 
zu lassen und den Lebensraum für be-
drohte Arten für einige weitere Jahre zu 
erhalten.

Jetzt an Gehölzpflege denken
Vegetationsruhe endet am 28. Februar 
Brutschutz für Vögel

Öffnungszeiten vor
Fasnacht

Arbeitsagentur und
Jobcenter Lörrach

Am Donnerstag, den 16. Februar 2023 
haben die Agentur für Arbeit Lörrach 
und ihre Geschäftsstelle Waldshut-
Tiengen nachmittags bis 16.00 Uhr 
geöffnet. Dies gilt auch für das Berufs-
informationszentrum, das Jobcenter 
Landkreis Lörrach und die Familienkas-
se Lörrach.

Stadt Todtnau

Öffentliche Sitzung 
des Gemeinderates
Am Mittwoch, den 15. Februar 2023, 
um 19.00 Uhr findet im Rathaus Todt-
nau, Sitzungssaal, Zimmer 2.4, eine öf-
fentliche Gemeinderatssitzung statt, zu 
der alle Einwohner eingeladen sind. Die 
Tagesordnung ist an der Anschlagtafel 
ausgehängt und kann unter www.todt 
nau.de eingesehen werden. 
Todtnau, den 10. Februar 2023
Bürgermeisteramt: 
Wagner, Bürgermeister-Stellvertreter
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Ärzte Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116117
(wenn Hausarzt nicht erreichbar, insbesondere Wo-
chenende, Feiertage und in der Nacht)
  
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Schopfheim 
Schwarzwaldstr. 40, Samstag, Sonntag, Feiertag je-
weils von 9.00 – 13.00 Uhr und von 16.00 – 19.00 Uhr
(ohne Anmeldung)
  
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Lörrach
Spitalstr. 25, Montag – Freitag, jeweils von 19.00 – 
22.00 Uhr; Samstag, Sonntag, Feiertag, 9.00 – 22.00 
Uhr (ohne Anmeldung)
 
Notfallpraxis Kinder, Lörrach 
St. Elisabethen-Krankenhaus, Feldbergstr. 15,
Samstag, Sonntag, Feiertag von 8.00 – 17.00 Uhr
(ohne Anmeldung)

Zahnärzte

Tierärzte

Praxis Dr. Dörflinger
Oberdorfstr. 3
Schopfheim–Eichen
Telefon 07622/64020
Tier-Notruf Landkreis Lörrach: Tel. 07621/3528

Diensthabende Apotheken: 
• www.aponet.de

• aus dem deutschen Fest-
netz unter Telefon
0800 0022833 

• per Mobiltelefon 22833

Apotheken-Bereitschaft

NOTDIENSTE

Polizei/Notruf:     110
Feuerwehr und Rettungsdienst:    112
Krankenwagen u. Bergrettung:    19222

Notrufnummern

Giftnotruf Freiburg:     0761/19240 
Polizeiposten Oberes Wiesental:    07673/88900

Zufluchtsort für misshandelte Frauen und ihre Kinder,
Tag und Nacht erreichbar unter:    07621/49325
DRK Hausnotruf + Nachbarschaftshilfe:  07621/151541

EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Gas:   0800/2 767 767
EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Wasser:  07671/9 99 96-66
EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Strom:  07623/92 18 18

Beratung
Telefon-Seelsorge (kostenlos)                    0800/1110111 
Allgemeiner sozialer Dienst des Landkreises Lörrach (Schopfheim)                07621/410-5256

Drogenberatung des bwlv. Außenstelle Zell i.W., 
Schopfheimer Str. 55, donnerstags von 14.00 – 19.00 Uhr (14-tägig)                    07621/1623490

Kinderschutzbund Schopfheim, Mo.– Fr., 9.00 – 12.00 Uhr (und nach Vereinbarung)                          07622/63929
+ Ausbildung und Vermittlung von Tagesmüttern/-vätern und Babysittern und Beratung von Eltern
Kinder- und Jugendtelefon „Nummer gegen Kummer“, Mo.– Sa., 14.00 – 20.00 Uhr (anonym/kostenlos)     116 111

Psychologische Beratungsstelle (Außenstelle Schopfheim) für Eltern, Kinder und Jugendliche              07621/410-5353
Mo., Di., Do. + Fr. 9.00 –12.30 Uhr u. Do. 13.30 Uhr – 17.30 Uhr                 
Psychologische Beratungsstelle für Ehe-, Familien- und Lebensfragen in Lörrach und Schopfheim              07621/3087
E-Mail: beratung@efl-loerrach.de

Jugendarbeit Todtnau: Norman Heipel    07673/206 (Büro)  0049 160 951 94 903 (mobil)       

Flüchtlingssozialarbeit und
Integrationsmanagment
Team Oberes Wiesental

Anna Gaßmann  Tel.: 07673/ 340 80 93
   oder 0151/61617822
E-Mail: anna.gassmann@caritas-loerrach.de

Carolina Bruck-Santos  Tel.: 07673/ 340 80 94
   oder 0160/95188955
E-Mail: carolina.bruck-santos@caritas-loerrach.de

Wiesenstraße 26, 79677 Schönau i. Schw.
Öffnungszeiten: 
Mo.: 9.00 bis 12.00 Uhr 
Mi. 14.00 bis 16.00 Uhr
oder nach Terminvereinbarung

Zahnärztlicher Notfalldienst 
In dringenden Notfällen ist der zahnärztli-
che Notfalldienst unter der Ruf-Nr. 
0761/12012000 (neue Nummer!) zu erfahren. Die 
jeweilige Praxis hat wiefolgt Sprechstunde:
• freitags von 16.00 bis 17.00 Uhr
• samstags, sonntags und an Feiertagen von 
10.00 – 11.00 Uhr und von 16.00 – 17.00 Uhr



Nr. 6-2023               Todtnauer Nachrichten      Seite 3

Aktuelle
Corona-Verordnung

Mit Beschluss vom 24. Janu-
ar 2023 hat die Landesregie-
rung die Corona-Verordnung 
geändert. Die Änderung tritt 
am 31. Januar 2023 in Kraft. 
Die Laufzeit der Corona-Ver-
ordnung wird bis 7. April 
2023 verlängert. 

Aktuelle Informationen fin-
den Sie auf der …
• Homepage der Stadt Todtnau 
www.todtnau.de
aktuelle Fassung Corona-
Verordnung
• Homepage des Landkreises 
Lörrach
www.loerrach-landkreis.de
• Homepage der Landesre-
gierung
www. baden-wuerttemberg.de

Energietipp der Energieagentur Südwest

Verbrauchsausweis: günstiger, aber weniger aussagekräftig 
Was ist der Unterschied zwischen ei-
nem Bedarfsausweis und einem Ver-
brauchsausweis?

Die beiden Arten von Energieausweisen 
unterscheiden sich darin, wie die Ener-
giekennwerte ermittelt werden. 

Beim Bedarfsausweis wird der Energie-
bedarf der Immobilie rechnerisch auf 
der Grundlage des Baujahrs, der Bau-
unterlagen sowie der technischen Ge-
bäude- und Heizungsdaten bestimmt. 
Dabei legt der Aussteller standardisierte 
Rahmenbedingungen zugrunde, wes-
halb die berechneten Werte unabhängig 
vom individuellen Heiz- und Wohnver-
halten der Bewohner sind. Die Aussage-
kraft des Bedarfsausweises hängt stark 
davon ab, wie exakt und aufwändig der 
Aussteller die Daten erhebt. 

Für einen Verbrauchsausweis wieder-
um müssen vor allem die Heizkosten-
abrechnungen der letzten drei Jahre 
vorliegen. Aus diesen wird der Energie-
verbrauch des gesamten Gebäudes er-
mittelt. Die Datenerhebung ist in der 
Regel wesentlich einfacher und weniger 
fehleranfällig.

Aufgrund des geringeren Aufwands bei 
der Datenerhebung ist ein Verbrauchs-
ausweis in der Regel günstiger als ein 
Bedarfsausweis, aber auch weniger 
aussagekräftig. Die tatsächlichen Ver-
brauchswerte hängen stark vom Verhal-
ten der Hausbewohner ab und davon, 
wie oft diese anwesend sind. Auch Leer-
stände im Gebäude können die Ergeb-
nisse verfälschen. In der Regel können 
die Eigentümer von Bestandsgebäuden 
zwischen beiden Varianten frei wäh-
len. Ein Bedarfsausweis ist dann vorge-
schrieben, wenn das Gebäude nicht den 

Standards der Wärmeschutzverordnung 
von 1977 genügt oder wenn die Heiz-
kostenabrechnungen der vergangenen 
drei Jahre nicht vollständig vorliegen. 
Für Neubauten wird grundsätzlich ein 
Bedarfsausweis ausgestellt.

Energieberatung für Todtnaus Bürger-
Innen – Wer seinen Energieverbrauch 
bewerten lassen will,kann dies in der 
persönlichen Energieberatung der Ener-
gieagentur Südwest tun. Vereinbaren Sie 
hierzu einen Termin bei Energieberater 
Jürgen Dilger: 0160 90 35 29 26 oder en-
ergiecheck@energieagentur-suedwest.de
Alternativ erhalten Sie auch bei unserem 
Kooperationspartner, der Energiebe-
ratung der Verbraucherzentrale Baden-
Württemberg, eine neutrale Beratung. 
Unter 0800 809 802 400 (kostenfrei) 
erhalten Sie Auskunft zu Ihren Energie-
fragen.

Gymnasium Schönau

Anmeldung zur Klasse 5 am 
Gymnasiums Schönau
Die Anmeldungen für die Klasse 5 des 
Gymnasiums Schönau werden am …

• Mittwoch, den 8. März und 
• Donnerstag, den 9. März 
jeweils von 8.00 – 12.00 Uhr
und 13.00 – 16.00 Uhr 

… im Sekretariat entgegengenommen. 
In Ausnahmefällen stehen wir Ihnen 
nach telefonischer Absprache auch am 
6. und 7. März für einen Anmeldetermin 
zur Verfügung.
Bringen Sie bei der Anmeldung bitte 
Blatt 3 und 4 der Grundschulempfeh-

lung sowie die Geburtsurkunde oder 
den Personalausweis des Kindes mit. 
Das Anmeldeformular können Sie sich 
gerne im Vorfeld unter www.gym-schoe 
nau.de herunterladen.
Im Rahmen der Anmeldung bietet die 
Schulleitung Ihnen ein Gespräch an, zu 
dem Sie gemeinsam mit Ihrem Kind ein-
geladen sind. Dieses Gespräch ermög-
licht, die künftige Lernumgebung Ihres 
Kindes gut vorzubereiten. Ihr Kind kann 
für diesen Termin auch vom Unterricht 
befreit werden.

Redaktionsschluss &
Anzeigenschluss an 
Fasnacht
Der Anzeigenschluss bleibt unverändert 
bei Montag (Rosenmontag) um 16.00 Uhr.

Da das Rathaus am Rosenmontag nicht 
besetzt ist, verschiebt sich der Redaktions-
schluss am Dienstag auf 16.00 Uhr.
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Katholische Seelsorgeeinheit 
Oberes Wiesental 

Evangelische Kirchengemeinden 
Schönau und Todtnau 

 

 
GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
DER EVANGELISCHEN KIRCHENGEMEINDEN 

SCHÖNAU UND TODTNAU 
 
Herzliche Einladung zu folgenden Veranstaltungen und 
Gottesdiensten, egal wo Sie wohnen! Genannt ist der 
Veranstaltungsort. 
 

Unsere Pfarrbüros erreichen Sie telefonisch montags bis 
donnerstags von 9.00 – 11.00 Uhr. 
 

Vor Ort sind wir montags und dienstags von 9.00 – 11.00 
Uhr in Schönau und mittwochs und donnerstags von 9.00 
– 11.00 Uhr in Todtnau. 
 
Samstag, 11.02.23 
Schönau: 
14.00  Freestyle-Basteln mit Frau Melanie 

Becker 
Bastelraum der Bergkirche Schönau 

 
Sonntag, 12.02.23 
Schönau: 
10.15   Familiengottesdienst „Arche Noah“  
   mit Frau Pfarrerin Christine Würzberg 
 
Montag, 13.02.23 
Schönau: 
09.00-11.00  Pfarrbüro  
16.30-18.00  Creative Teens für Kinder  

ab 12 Jahren 
   Bergkirche Schönau 
 
Dienstag, 14.02.23 
Schönau: 
09.00-11.00 Pfarrbüro 

 

 
 

Gottesdienst für Verliebte 
von der evangelischen Kirchengemeinde 

Schönau 
mit Frau Pfarrerin Christine Würzberg 

 
Am Valentinstag, den 14. Februar 2023 

19.00 Uhr 
 

im Café Goldmann, 
Friedrichstr. 49, Schönau 

 
Mittwoch, 15.02.23 
Todtnau: 
09.00-11.00 Pfarrbüro   
 

Schönau/Todtnau: 
16.15.-17.45 Konfi-Unterricht / Bergkirche Schönau 
 
 

Wort der Woche       unmöglich 
 
Jesus sprach zu seinen Jüngern: „Zu den Alten wurde gesagt: Du sollst nicht töten; wer aber 
jemanden tötet, soll dem Gericht verfallen sein. Ich aber sage euch: Jeder, der seinen Bruder auch nur 
zürnt, soll dem Gericht verfallen sein.“ (nach Mt 20-22) 
 
Übertreibt es Jesus mit dieser Aussage nicht etwas? Immer wieder ärgere ich mich über jemanden. Ja, 
es scheint mir sogar unmöglich zu sein, sich nicht ab und an über andere zu ärgern. Und das soll die 
gleichen Konsequenzen haben, wie wenn jemand einen umbringt?  
Jesus legt die Gesetze radikal aus. Er geht an die Wurzeln des Übels oder der Gewalt. Jeder Totschlag 
hat eine lange Vorgeschichte. Jesus gibt uns den Rat, achtsam zu sein. Auf böse Worte, schlechte 
Gedanken, üble Taten sollen wir achten und uns nicht in etwas hineinsteigern, sondern nach friedlichen 
Lösungen suchen und uns versöhnen. Gottes Wille erfüllen beginnt bereits im Vorfeld einer Straftat. 
Zum Schlimmsten soll es erst gar nicht kommen. Nach dem Motto zu leben „Ich habe niemanden 
umgebracht“ ist zu wenig. Zu wenig für ein gutes Miteinander.  
 
Cyrilla Kunz Pircher, Gemeindereferentin  
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Donnerstag, 16.02.23 
Todtnau: 
09.00-11.00 Pfarrbüro   

 
Sonntag, 19.02.23 
Schönau: 
10.30   Jubiläumsgottesdienst 
   „30 Jahre Mandelzweigband“ 
 

 
 
Einladung zum Jubiläums-Gottesdienst 
mit Landesbischöfin Prof. Heike Springhart 
 
   3 30 Jahre Mandelzweigband  
 

 
• mit Mitbegründerin und heutiger Bischöfin  
Prof. Heike Springhart 
• mit Pfarrerin Christine Würzberg 
• mit modernen geistlichen Liedern mit der aktuellen 
Mandelzweigband 
• mit Mitbegründern und heutigen Pfarrern Mathias  
Geib und Peter Hasenbrink, und weiteren ehemaligen 
Bandmitgliedern 
 
Sonntag, 19. Februar, 10.30 Uhr  
Bergkirche Schönau 
 

Aktuelles  
 
Mit dem Wochenspruch grüßen wir Sie herzlich: 
„Heute, wenn ihr seine Stimme hören werdet, so verstockt 
eure Herzen nicht.“ Hebr.  3,15 

 
GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
DER KATHOLISCHEN SEELSORGEEINHEIT 

OBERES WIESENTAL 
 
Freitag, 10.02.23 – Heilige Scholastika, Jungfrau  
18.20 Schönau:  Rosenkranz für den Frieden 

19.00 Schönau:   Hl. Messe anschl. Anbetung 
für: 3. Gedenken Gerhard Schlageter; Jahrtag 
Rocco Caputo; Werner Rombach; Irmgard 
Hofmann; Jahrtag Dr. Dietmar Maldacker, Senior; 
Alfred Strohmaier und Geschwister 

     
Samstag, 11.02.23 – Unserer Lieben Frau in 
Lourdes 
18.30   Todtnau:     Vorabendmesse 

  für: 2. Gedenken Fridolina Eckert;  
  Wilhelmina und Agnes Rotzinger und Brüder; 

     Bertold und Erna Gutmann; Mathilde und Oskar  
Bammert und verstorbene Angehörige  

 
Sonntag, 12.02.23 – 6. Sonntag im Jahreskreis 
08.30 Geschwend: Hl. Messe 

für: Edgar Seger; Jahrtag Benno Maier, Paula 
und Robert Maier; Fritz und Ingrid Strohmeier 
und verstorbene Angehörige  

10.00 Schönau:  Hl. Messe  
 (in den Anliegen der Pfarreien) 
10.00    Wieden:  Hl. Messe (F) 

     (in den Anliegen der Pfarreien) 
17.00    Todtnau:  Rosenkranzandacht 
 
Montag, 13.02.23 
17.00 Schönau:  Rosenkranz 
20.11 Todtnau:  Frauenfasnet 
 
Dienstag, 14.02.23 – Hl. Cyrill, Hl. Methodius  
09.30    Schönau:  Hl. Messe  
  für: die armen Seelen 
14.30 Schönau:  Seniorennachmittag im  
    Pfarrsaal  
17.00    Schönau:  Rosenkranz 
18.30    Todtnau:  Rosenkranz (für den Frieden) 
19.00    Todtnau:  Hl. Messe (F) 
20.00 Schönau:  Treffen Familiengottesdienst- 
    kreis im Pfarrhaus 
   
Mittwoch, 15.02.23  
17.00 Schönau:  Rosenkranz 
14.30 Todtnau:  Spätsommer Fasnacht im  
    Pfarrsaal 
19.00 Tunau:  Hl. Messe (F) 
19.00 Schlechtnau: Hl. Messe  
 für: Jahrtag Walter Ortlieb 

  
Donnerstag, 16.02.23 
17.00  Schönau: Rosenkranz                   
18.30 Wieden: Rosenkranz  
19.00  Wieden: Hl. Messe (F) 
18.30 Todtnauberg: Rosenkranz 
19.00 Todtnauberg: Hl. Messe 
       
Freitag, 17.02.23 – Hl. Sieben Gründer des 
Servitenordens   
18.20  Schönau:  Rosenkranz für den Frieden 
19.00  Schönau:   Hl. Messe anschl. Anbetung 
          für: 3. Gedenken Julia Böhler; Jahrtag Klara Lais;  
 Reinhold Kiefer; Anna und Hermann Kiefer;  
 Hildegard und Max Eckert und verstorbene  
 Angehörige; Elisabeth und Pirmin Rottler;  
 Carolina und Benedikt Rottler; 
        gestifteter Jahrtag Elsa Loritz, Entenschwand  
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Samstag, 18.02.23 – Mariengedächtnis am 
Samstag 
18.30   Todtnauberg:   Vorabendmesse 

  für: Bruno Wissler  
 
Sonntag, 19.02.23 – 7. Sonntag im Jahreskreis 
Fasnetsundig  
08.30 Wieden:  Hl. Messe 
 für: Artur und Max Behringer und Barbara  
 Stiefvater und Angehörige; Stefan Asal;  
 Franz Laile, Niedermatt und Max und  
          Lydia Walleser und verstorbene Kinder  
10.00 Schönau:  Hl. Messe  
 (in den Anliegen der Pfarreien) 
10.00 Todtnau:  Hl. Messe (F) – Narrenmesse 
 mit der Guggenmusik Los Chrachos 
 (in den Anliegen der Pfarreien) 
17.00    Todtnau:  Rosenkranz, anschließend 
   Bündnisfeier 

 
Aktuelles aus der Seelsorgeeinheit 

 

 
 

Heilige Familie von Bildhauer August Hug, Freiburg 
1896, im Mittelschrein des Altares der Kapelle in 

Utzenfeld (Foto: Steffen Rees) 
 
Danke 
Spende für den Tafelladen: 20,00 € 
Allgemeine Spende: 10,00 € 
 
Erneuerung der Lautsprecheranlagen 
In den beiden Pfarrkirchen in Wieden und Todtnauberg 
wurde in den letzten Wochen jeweils eine neue 
Lautsprecheranlage eingebaut, da die bisherige in die 
Jahre gekommen war.  
 
MISEREOR – Fastenkalender  
… für alle Tage der Fastenzeit mit Anregungen und 
Beiträgen ab Aschermittwoch. Am Samstag, 18. Februar 
2023 und Sonntag, 19. Februar 2023 werden diese an den 
Kirchentüren nach den Gottesdiensten von den 
Ministranten für 2,80 € verkauft. Die Fastenkalender 
können auch an den jeweiligen Schriftenständen in den 
Kirchen erworben werden. 
 
Passionsspiele Masevaux/Elsass – 
Busfahrt der SE Oberes Wiesental 
Der fröhlichen, ausgelassenen Fastnachtszeit folgt bei uns 
Christen eine Zeit der Zurückhaltung, die Fastenzeit, die 
Vorbereitung auf das Osterfest, an dem wir die 
Auferstehung Jesu feiern. 
 
 
 

Herzliche Einladung 
zu den Passionsspielen nach Masevaux/Elsass 

 

 
am Sonntag, den 26. März 2023 

Beginn der Aufführung: 14.00 Uhr 
 
Kosten:   
Eintritt: Erwachsene: 19,00 € / Schüler: 16,00 €  
(zu bezahlen bei der Anmeldung). Die Buskosten 
übernimmt die Kirchengemeinde.  
 

Anmeldung:  verbindlich bis Sonntag, 26. Februar 2023  
im Pfarrsekretariat Schönau, Tel. 07673/267 
E-Mail: pfarramt.schoenau@seobwi.de 
oder auch auf den Außenstellen Todtnauberg und 
Todtnau. 
 

Abfahrtszeiten des Busses: 
Wieden Hirschen   10.00 Uhr 
Todtnauberg Rathaus  10.30 Uhr  
Todtnau Busbahnhof  10.45 Uhr 
Geschwend Unterdorf  10.50 Uhr 
Schönau kath. Kirche  11.00 Uhr 
 
Rückfahrt direkt nach der Vorstellung ca. 18.00 Uhr zurück 
zu den Einstiegsorten. Für das leibliche Wohl während der 
Busfahrt wird gesorgt. 
 

Die Passionsspiele des Städtchens Masevaux gehören 
neben Oberammergau zu den bekanntesten 
Aufführungen, die seit mehr als 75 Jahren stattfinden. Die 
200 Schauspieler sind Masevauxs Bewohner, die das 
Spiel in immer wieder wandelnden aufwendigen Kulissen 
vortragen. Es wird seit 1930 alljährlich vor Tausenden von 
Zuschauern jeweils an verschiedenen Sonntagen in der 
Fastenzeit in deutscher Sprache aufgeführt. Man 
betrachtet das Leben, Leiden und Sterben des Erlösers 
auf eindrückliche Weise. Die biblische Nachricht vom 
Leben und Sterben Jesu ist die Quelle des Textes, der in 
eindrucksvoller Aufführung die Heilsbotschaft vermittelt. 
 

 
 
 
 
 
 

 
Ministrantenplan: 
Fr.: 10.02.23: Nicolas, Manuel, Simon 
So.: 12.02.23: Gruppe B 
Fr.: 17.02.23: Anika, Ann W., Lena, Lara G. 
So. 19.02.23: Gruppe C 
 
 
Kirchenchor Schönau: 
Do.:  09.02.23 - 19.30 Uhr Gesamtprobe im Probelokal 
Fr.: 17.02.23 - keine Chorprobe 
    
 
 

Maria Himmelfahrt, Schönau 
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Patroziniumsfeier 
Am vergangenen Samstag haben wir mit der Messfeier in 
Ittenschwand das Patrozinium der Kapelle gefeiert. Wir 
danken für die Vorbereitung in der Kapelle und für die 
Gemeinschaft stiftende Zusammenkunft im Anschluss. 
Danke auch für den Kranz um die Kapellentüre!   
 
Närrischer Seniorennachmittag 
Am Dienstag, den 14. Februar 2023 lädt das 
Vorbereitungsteam herzlich zu einem närrischen 
Nachmittag in den Pfarrsaal in Schönau ein. Zur 
Verpflegung gibt es Kaffee und Tee sowie viele 
Leckereien. Neben musikalischer Unterhaltung wird ein 
Besuch der Narrenzunft und des Fanfarenzuges Schönau 
erwartet. Dauer: 14.30 – 17.00 Uhr.  
Das Team freut sich auf viele verkleidete Besucher.  

 

 
 
 
Ministrantenplan:  
So.: 12.02.23: Gruppe 1 
Do.: 16.02.23: nach Einteilung 
So.: 19.02.23: Gruppe 2 
 
Treffen der Ministranten zum Weihrauchüben 
am Samstag, den 25. Februar 2023 um 15.30 Uhr 

 

  
 
Ministrantenplan:  
Sa.: 11.02.23: Mia, Julian, Simon, Sophie, Zoe, 
  Carolin  
So.: 19.02.23: Manuel, Hannah, Emilie, Emilia, Ben, 
  Lukas 
 
Änderung Sprechzeit Pfarrbüro Todtnau 
Die Sprechzeit am Mittwoch, den 15. Februar wird auf 
Donnerstag, den 16. Februar verlegt (10.00– 12.00 Uhr). 
Wir bitten um Beachtung. 
 
Sprecher des Gemeindeteams Todtnau 
Nachdem Corina Schulzke ihre Aufgabe als Sprecherin 
des Gemeindeteams beendet hat, wird Steffen Rees diese 
Aufgabe fortführen.  
 
Fastenzeit ist Frühschichtzeit 
Unter dem Motto „Zwischen Zweifel und Hoffnung …“ 
bereiten wir uns auf das Osterfest vor. Gemeinsam wollen 
wir unseren Glauben leben, gemeinsam singen, beten und 
anschließend frühstücken, um gestärkt an Leib und Seele 
in den Tag zu starten.  
Wir freuen uns auf ALLE – altbekannte, aber auch neue 
Teilnehmende. Am Freitag, den 24. Februar 2023 
beginnen wir um 6.00 Uhr im Pfarrheim Todtnau. 
Weitere Frühschichten sind am 03., 10., 17., 24. und 31. 
März 2023 
Parallel dazu bieten wir an, die Frühschicht als PDF zu 
bekommen und daheim, in Gedanken verbunden mit der 
Gruppe, zu beten. Bitte melden Sie sich unter 
gp.glaisner@waeldermail.de oder per Telefon 
07671/8178 (gerne den AB benutzen) 
Eine besinnliche Fastenzeit wünscht das Frühschichtteam 

 
 
 
 
 
 
Ministrantenplan: 
Sa.: 18.02.23: Jara, Josefine, Lea, Karlotta  
 
 
!! Geänderter Abgabetermin Kirchenseite 2023 !! 
Redaktionsschluss für die Ausgabe Nr. 8 (26.02.-
05.03.2023) ist bereits am Montag, 13.02.2023 (bitte 
beachten) schriftlich an Pfarrbüro Todtnau oder Pfarramt 
Schönau oder per E-Mail an kirchenseite@seobwi.de. 
 
Herausgeber: Röm.-Kath. Kirchengemeinde Oberes Wiesental 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

St. Johannes Baptist Todtnau 
 

St. Jakobus, Todtnauberg 
 

Allerheiligen, Wieden 
 

Ansprechpartner in der Röm.-Kath. Kirchengemeinde 
Oberes Wiesental 
 
Pfarrer Helmut Löffler 
Tel. 07673 889201; auch 07673 267 
E-Mail: helmut.loeffler@seobwi.de 
Sprechzeiten: Fr. 17.30 -18.30 Uhr Pfarrhaus Schönau 
oder nach Vereinbarung 
 
Markus Oehler, Gemeindereferent, Tel.: 07673 889-4799 
E-Mail: markus-oehler@seobwi.de 
Gut erreichbar: Di. 10.00 - 11.00 Uhr Pfarrhaus Schönau 
 
Cyrilla Kunz Pircher, Gemeindereferentin, 
Tel.: 07671 224 oder 07671 999-382 
E-Mail: cyrilla.kunzpircher@seobwi.de 
Gut erreichbar: Mo. 9.00 - 10.00 Uhr Pfarrhaus Todtnau,  
sonst in der Regel vormittags  
 
Pfarrbüro Schönau, Tel.: 07673 267; Fax: 07673 931771 
Pfarrsekretärin Monika Kiefer 
E-Mail: pfarramt.schoenau@seobwi.de 
Sprechzeiten: Mo. bis Fr. 10.00 - 12.00 Uhr; Do. 14 - 17 Uhr 
 
Pfarrbüro Todtnau, Tel.: 07671 224; Fax: 07671 705 
Pfarrsekretärin Martina Harter 
E-Mail: pfarrbuero.todtnau@seobwi.de 
Sprechzeiten: Mo.+Mi.+Fr. 10.00 - 12.00 Uhr; Di. 14.00-17.00 Uhr 
 
Pfarrbüro Todtnauberg, Tel.: 07671 621 
Pfarrsekretärin Manuela Wischnewski 
E-Mail: pfarrbuero.todtnauberg@seobwi.de  
Sprechzeiten: Mo. 10.00 - 12.00 Uhr  
 
Pfarrgemeinderatsvorsitzender Adolf Rombach 
Tel.: 0172 7585352 
E-Mail: pgr@seobwi.de 
 
Bankverbindung Röm.-Kath. Kirchengemeinde  
Oberes Wiesental: Sparkasse Wiesental  
IBAN: DE62 683515570018006601; BIC: SOLADES1SFH 
 
Internet:   www.seobwi.de 
Webmaster Michael Graf  
E-Mail: webmaster@seobwi.de 
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„Mittagstisch“
Der Mittagstisch – wir genießen
die „5. Jahreszeit“ gemeinsam

Haus Barnabas, 
Utzenfeld

(Ein überkonfessioneller,
freier christlicher Hauskreis)

Und Jesus wusste, dass ihm der Va-
ter alles in die Hände gegeben hatte 
und dass er von Gott gekommen war 
und zu Gott ging.
Johannes 13.3
 
Sonntag, 12. Februar 2023
16.00 Uhr Gottesdienst auf 
Deutsch und Englisch im Gasthaus 
Engel

Montag, 13. Februar 2023
15.30 Uhr Bibelstunde auf 
Deutsch und Englisch im Gasthaus 
Engel

Alle sind herzlich willkommen!
Tim & Deborah Brooks

Haus Barnabas im Engel
Wiesentalstr. 47
79694 Utzenfeld

Telefon: 07673 7760
E-Mail: upstairs@haus-barnabas.com

Wir sind mitten in der sogenannten „5. 
Jahreszeit“ – in der glückseligen „Fas-
net“. Endlich keine Pandemie-Vorschrif-
ten mehr! Bei einem gemeinsamen Fest 
der Freude ist es wie mit einem Kugel-
schreiber. Er nützt nur etwas, wenn die 
Mine Kontakt zum Papier hat, sonst 
bleibt die schönste Mine eine Farce, eine 
hohle Phrase.
Gott sei Dank, wir dürfen wieder Kon-
takt haben mit unseren „Narren“. Wie in 
einer Art „Passepartout“ haben die ein-
zelnen Zinken mit ihren Umzugswagen, 
die Büttenredner und vielen Gruppie-
rungen Bilder und Begebenheiten des 
vergangenen Jahres humorvoll ausgear-
beitet und diese für uns darin eingefügt. 
Wir brauchen dringend Humor, der so 
etwas wie eine Art „Humus“ für uns ist, 
d. h. Erde, auch Mutterboden genannt. 
Dieser Nährboden schützt uns, baut auf, 
und ist ein phantastischer Stoßdämpfer 
bei den „Kollisionen“ unseres Lebens. Er 

lässt auch Wichtigtuerisches und Aufge-
blasenes einfach nichtig erscheinen. Es 
geht nichts über eine humorvolle Sicht-
weise. In den kommenden Tagen wird 
uns also manches an Humor angeboten 
werden von den Zünften, den Vereinen, 
Pfarreien und sonstigen Gemeinschaf-
ten. Es lohnt sich, da wo wir noch kön-
nen, mitzumachen.
Wir bedanken uns ganz herzlich bei Fa-
milie Spürgin vom Gasthaus „Hirschen“ 
in Brandenberg für den wunderbaren 
Mittagstisch. Bei einem sehr festlichen 
Menue konnten wir uns so richtig von 
Herzen freuen. Eine tolle Wochenmitte! 
Danke!
Beziehung braucht Regelmäßigkeit, 
braucht feste und festliche Rituale, und 
das ist die Basis bei all unseren Gastge-
bern. Wir dürfen einen Tag in der Wo-
che unsere sonstigen Befindlichkeiten 
hinten an stellen. Dafür sind wir dank-
bar. Unser nächster Mittagstisch ist am

 Dienstag, den 14. Februar 2023
 um 12.00 Uhr im „Landgasthaus

 Kurz“ in Brandenberg
 
Anmeldung: Inge Walleser (Tel. 
9925118), Bärbel Strempel (Tel. 8933), 
Gertrud und Adelheid Kunz (Tel. 1479), 
Rudolf Strohmeier (Tel. 276), Berta 
Kunzelmann (Tel. 204), Helga Korham-
mer (Tel. 673), Erika Haller (Tel. 1202) 
oder Sophia Bauer (Tel. 468) Dankbar 
sind wir auch, dass im Bedarfsfalle Rita 
Adam, Ingrid Lais, Waltraud Sättele und 
Renate Laile einspringen.

Und nun ein Wort an alle „Senioren“ 
Die Zeit der Abschottung ist vorbei. 
Wenn das kein Grund zum Strahlen und 
zum Mitmachen ist, bei all den ange-
botenen Fasnetveranstaltungen, die wir 
nun wieder genießen dürfen. Singe mer 
wieder „wie ammig“: „Hoorig, hoorig, 
hoorig isch die Sau …“

Impressum
Herausgeber: Stadtverwaltung, Rathausplatz 1, 
79674 Todtnau Telefon (07671) 996-0, 
Telefax (07671) 996-37, e-mail: info@todtnau.de
Verantwortlich im Sinne des Presserechts:
Für den amtlichen Teil Bürgermeister Andreas 
Wießner o.V.i.A. 
Für den redakt. Teil Stadtamtsrat Hugo Keller o.V.i.A. 
Druck u. Anzeigenannahme: 
Uehlin Druck- und Medienhaus Hubert Mößner 
E-Mail: todtnauer@uehlin.de

Redaktionelle Bearbeitung, Layout und Satz:
Ellen Haubrichs www.textkunst-haubrichs.de
Normandieweg 21, 79618 Rheinfelden
07623/75 08 99, ellen@haubrichs-online.de

Annahmeschluss: Anzeigen: Montag, 16.00 Uhr 
Text: Dienstag, 12.00 Uhr (Stadtverwaltung)
Erscheinungsweise:  wöchentlich am Freitag 
Bezugspreis:  3,00 Euro monatlich
Keine Gewähr für unverlangt eingesandte Manu-
skripte und Fotos. Die Veröffentlichung in den Me-
dien ist vorbehalten. Für Inhalte und Terminangaben 
der ihm zum Abdruck überlassenen Beiträge und 
Anzeigen übernimmt der Herausgeber keine Gewähr.

Selbsthilfegruppe für 
Suchtkranke heute
Die Selbsthilfegruppe für Suchtkranke 
trifft sich am heutigen Freitag, den 10.  
Februar 2023 um 19.30 Uhr im evange-
lischen Gemeindesaal in Todtnau. Kon-
takttelefon 07673/7844. 
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Die Polizei informiert: Fake-Shops – beim 
Onlinekauf immer misstrauisch sein

Fake-Shops, also gefälschte Internet-
Verkaufsplattformen, sind auf den ers-
ten Blick schwer zu erkennen. Sie sind 
teilweise Kopien real existierender 
Websites, wirken daher seriös und las-
sen beim Käufer selten Zweifel an ihrer 
Echtheit aufkommen.
Hat ein Kunde Ware bestellt, wird ent-
weder minderwertige Ware zu einem 
überhöhten Preis oder nach einer Vor-
auszahlung gar nicht geliefert.

Beachten Sie deshalb folgende Tipps 
für einen sicheren Online-Kauf
• Keine Spontankäufe: Bevor Sie ein 
Produkt in den Warenkorb eines On-

line-Shops legen, sollten Sie den Preis 
des Produkts bei anderen Anbietern wie 
dem Händler vor Ort vergleichen. Denn 
Betrüger locken ihre Opfer mit unwahr-
scheinlich niedrigen Preisen.
• Informieren Sie sich: Geben Sie den 
Namen des Online-Shops in eine Such-
maschine ein, dadurch können Sie ne-
gative Erfahrungen anderer Kunden 
herausfinden und müssen sich nicht auf 
die Versprechungen der Shop-Betreiber 
verlassen. 
• Wählen Sie sichere Zahlungswege: 
Der Kauf auf Rechnung kann vor Betrug 
durch Fake-Shops schützen. Getätigte 
Überweisungen können jedoch allen-
falls kurzfristig rückgängig gemacht 
werden. Beim Lastschriftenverfahren 
können vorgenommene Abbuchungen 
noch nach einigen Tagen storniert wer-
den. 
• Kein Einkauf bei Zweifel: Wenn Sie 
sich unsicher sind, kaufen Sie am besten 
gar nicht im gewählten Shop. Sie soll-
ten das gewünschte Produkt nur beim 
Händler Ihres Vertrauens erwerben.

Was tun, wenn man Opfer geworden ist
• Machen Sie Ihre Zahlung rückgän-
gig: Sollten Sie bereits Geld für Ihren 
Kauf überwiesen haben, informieren Sie 
sich umgehend bei Ihrer Bank, ob Sie die 
Zahlung rückgängig machen können. 
Bei anderen Zahlungsarten (bspw. Bar-
geldtransfer) kontaktieren Sie sofort den 
Dienstleister und lassen ihn die Transak-
tion stoppen.
• Sichern Sie alle Beweise für Ihren 
Online-Kauf: Ob Kaufvertrag, Bestell-
bestätigung oder E-Mails, bewahren Sie 
alle Belege für Ihren Kauf auf. Drucken 
Sie diese aus.
• Erstatten Sie Anzeige bei der Polizei: 
Mit den gesicherten Unterlagen sollten 
Sie sich möglichst sofort an die Polizei 
wenden und Strafanzeige erstatten. 

Haben Sie weitere Fragen oder möch-
ten Sie sich beraten lassen, so melden 
Sie sich gerne über freiburg.pp.praeven-
tion@polizei.bwl.de.
Wir möchten, dass Sie sicher leben!
Ihr Polizeipräsidium Freiburg

… am Mittwoch, den 15. Februar 
2023 ab 14.30 Uhr im kath. Pfarrsaal 
in Todtnau mit Programmeinlagen.
Für stimmungsvolle Unterhaltung 
ist gesorgt. Auch das leibliche Wohl 
kommt nicht zu kurz, u. a. mit Wurst-
salat „à la Bummi“.
Also: Auf zur SPÄTSOMMER-Fasnet – 
gerne närrisch kostümiert!

Spätsommer

Einladung 
zum bunten 
Fasnachtsball

Schwarzwaldverein Ortsverein Todtnau e. V.

Donnerstagswanderer
Traditionelle Metzgedewanderung
Am Donnerstag, den 16. Februar 2023 
lädt der Schwarzwaldverein alle Wan-
derfreunde ein, die gerne am „ Faisse 
Donschdig“ mit Lust und guter Laune 
ca. 1,5 Stunden Richtung Fahl ins Gast-
haus Lawine laufen möchten. Ein gesel-
liger, musikalischer Nachmittag erwar-
tet uns. Je nach Witterung wird reagiert: 
Wir laufen oder fahren mit dem Bus. 
Der Weg wird auf jeden Fall geprüft. 
Zur Eröffnung des Wanderjahres wäre 

es schön, wenn sich eine nette Wander-
gemeinschaft einfinden würde. Um An-
meldung wird gebeten.
 
Treffpunkt:
um 12.00 Uhr am Parkplatz Haus des 
Gastes oder – je nach Witterung – am 
Busbahnhof. Bei Unklarheit bitte anru-
fen.
Führung: Barbara Schweitzer
Tel. 07671 /1440 Anzeigenschluss

für das 

„Todtnauerle“:

Montag, 16.00 Uhr!

Redaktionsschluss

für das 

„Todtnauerle“:

Dienstag, 12.00 Uhr!  
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. 
Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Regelmäßige Angebote
Werksverkauf von Bürsten & Besen 
Montag – Freitag von 8.00 – 18.00 Uhr 
+ Samstag, Sonntag & an Feiertagen 
(bei guter Witterung im Eingangsbe-
reich) von 8.00 – 18.00 Uhr 
WALDKRAFT GmbH
Talstr. 13, 79674 Todtnau/Aftersteg
Infos unter: www.wald-kraft.com und 
unter Tel. +49 (0) 7671/ 992 597 – 0
zusätzlicher Verkaufsstand im
Akzent Hotel Lawine, Fahl 7
79674 Todtnau-Fahl

Keller-Bürsten Werksverkauf 
Todtnau-Brandenberg
Passstraße 25
Winterpause, wir informieren hier, 
wenn der Verkauf wieder stattfindet

Glasbläserei Todtnauberg
Donnerstag + Freitag + Samstag
15.00 – 18.00 Uhr
Kreuzmattstraße 4, 79674 Todtnauberg 
Glasblasen – beim Glasbläser in Todt-
nauberg dürfen Jung und Alt die Glas-
kugeln einmal selbst blasen. 

Bürstenmuseum Todtnau mit Dauer-
wellenausstellung
Mittwoch + Sonntag
14.00 – 17.00 Uhr
Spitalstr. 1b, Todtnau
Von der Manufaktur zur Industrie – Lo-
renz Wunderle erzählt die Geschichte 

der Todtnauer Bürstenindustrie und die 
Entwicklung von der Manufaktur zur 
Industrie von 1770 bis heute.
Und erfahren Sie nach dem Besuch im 
Bürstenmuseum etwas über den gebür-
tigen Todtnauer Karl Ludwig Nessler 
und seine Erfindung der Dauerwelle. 
Gruppenführungen sind auch außerhalb 
der Öffnungszeiten möglich. Anfragen 
bitte unter: info@kulturhaus-todtnau.de

Samstag
7.00 - 12.00 Uhr
Todtnau Marktplatz – Wochenmarkt 
Auf dem Wochenmarkt finden Sie fri-
sche Lebensmittel wie Obst, Gemüse, 
Fleisch, Wurst, Fisch, Käse, Brot, Eier 
und Nudeln, leckere Spezialitäten sowie 
Blumen direkt vom Erzeuger bzw. von 
einheimischen Einzelhändlern.

Bergladen
Todtnauberg, Kurhhausstr. 11
Mittwoch + Freitag: 16.00 – 18.00 Uhr
Samstag: 10.00 – 12.00 Uhr
Zusätzlich SB-Verkauf: Die Vorrats-
kammer im Bergladen mit Selbstbedie-
nungskasse und vielen Köstlichkeiten  
ist täglich von 8.00– 19.00 Uhr geöffnet

Gern stellen wir Ihnen unsere Vorlagen 
für Veranstaltungen zum Aushang zur 
Verfügung. 

Hochschwarzwald Tourismus GmbH
Tourist-Informationen der Bergwelt  
Todtnau (Todtnau und Todtnauberg)
Tel. +49 (0) 7652-1206 8520
E-Mail: todtnau@hochschwarzwald.de 

Die Tourist-Informationen der Berg-
welt Todtnau bieten neben zahlreichen 
Informationen zur Region auch (hoch-)
schwarzwaldtypische Geschenke und 
(Reservix-)Vorverkaufskarten zu hoch-
interessanten Veranstaltungen an.  
Auch ein Flixbus-Fahrschein für alle 
Verbindungen kann hier bequem und 
einfach gebucht werden.  Besuchen Sie 
uns und nutzen Sie unser vielfältiges 
Angebot!

Das E-Carsharing ist nicht nur für unse-
re Gäste, sondern auch für Einheimische 
ein tolles Angebot! Informieren Sie sich 
bei uns in den Tourist-Informationen 
der Bergwelt Todtnau oder unter www.
hochschwarzwald.de/carsharing.

E-Carsharing 
Fahren Sie den Mini Cooper SE! 

Kartenvorverkauf, Geschenke
& weitere Informationen

Für unsere kleinen Besucher

Service für unsere Gastgeber –
Hängen Sie Veranstaltungen aus!

Wir sind für Sie da! 
Öffnungszeiten im Februar

Tourist-Information Todtnau
Montag bis Freitag 
9.00 – 17.00 Uhr

Samstag, 18. Februar 2023
10.00 – 12.00 Uhr

Tourist-Information Todtnauberg
Montag, Mittwoch, Freitag 

9.00 – 12.00 Uhr
und Montag bis Freitag

14.00 – 17.00 Uhr
Samstag 10.00 – 12.00 Uhr

Donnerstag, 16. Februar 2023
9.00 – 12.00 Uhr

Wir sind auch gerne telefo-
nisch für Sie da unter

Tel. +49 (0) 7652 1206 8520

Ihr Team der Hochschwarz-
wald Tourismus GmbH

Bergwelt Todtnau

Täglich 9.00 – 17.00Uhr
Stadtrally durch Todtnau
Holt euch in der Tourist-Info eu- 
ren Flyer für die Stadtrally ab  
und geht auf Tour  
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Die Fastnachtsveranstaltungen der 
Bergwelt Todtnau sind auf dem Flyer 
der Todtnauer Narrenzunft 1860 e.V. 
„Fasnet 2023 in Todtnau“ zu finden 
und in den Tourist Informationen 
Todtnau und Todtnauberg erhältlich.

Die Wanderwege rund um den Todt-
nauer Wasserfall sind aufgrund von 
Bauarbeiten gesperrt!

Samstag, 11.02.2023
9.45 – 12.45 Uhr
Wanderparkplatz Hochkopf,
Hochkopfstr. 1, 79682 Todtmoos
Schneeschuhwanderung auf den Höhen 
der Bergwelten Todtnau und Todtmoos
Freu dich auf eine Schneeschuhwande-
rung durch den glitzernden, knirschen-
den Schnee in einer traumhaft schönen 
Winterlandschaft und, soweit es das 
Wetter zulässt, mit atemberaubendem 
Panoramablick bis zu den Schweizer Al-
pen. Strecke: 3-4 km, Höhenmeter: 150 
Hm, Gehzeit: 2 Stunden, Kostenbeitrag: 
10,00 € (ggf. zzgl. Leihgebühr/Schnee-
schuhe: 10,00 €, Leihgebühr/Wander-
stöcke: 5,00 €)
Leitung und Anmeldung: Klaus Grimm 
(Geograph, Natur- und Landschaftsfüh-
rer) unter Telefon 0781 970279 89 oder 
per E-Mail: grimm.klaus@gmx.de 
Anmeldung bis zwei Tage vor Veranstal-
tung möglich, die Veranstaltung findet 
nur statt bei ausreichender Schneelage.

Samstag, 11.02.2023
14.00 – 17.30 Uhr 
Todtnau-Todtnauberg – Kurhaus
Workshop – Singen im Chor
Wir werden gemeinsam ein mehrstim-
miges Lied einstudieren und einen sehr 
unterhaltsamen Einblick in die Gesangs- 
und Atemtechnik, die Dynamik sowie 
Stimmsounds bekommen. Alles, die 
Spaß am Singen haben, sind willkom-
men, Vorkenntnisse sind nicht erforder-
lich. Gebühr: 10,00 € pro Person, inkl. 
Pausenverpflegung
Anmeldungen bitte bis zum 5. Februar 
bei Helga Diemer, Tel. 07673/7754 oder 
Helga-diemer@gmx.de

Samstag, 11.02.2023
20.00 Uhr 
Todtnau – Silberberghalle 
Besenbinderball
Das diesjährige Fastnachtsmotto in 
Todtnau lautet „Drille s´Rädle zruck - 
die Welt isch doch verruckt!“ 

Montag, 13.02.2023
17.00 – 22.30 Uhr 
Todtnau-Geschwend, Dorfgasthof 
„dasrößle“
Z’sämmehogge (Zusammensitzen) im 
Rößle
Schon lange nicht mehr Skat gespielt 
oder gejasst? Neugierig auf Cego? Lust 
darauf zusammen zu musizieren, zu 
singen oder einfach nur miteinander 
z‘schwätze (zu reden)? Fotos oder Fil-
me schauen, Basteln oder Stricken, Ge-
schichten erzählen und in Erinnerungen 
schwelgen. Unser „rößle“ bietet Platz 
für allerlei Geselligkeiten. Komm vorbei 
und mach mit. Die Küche lässt sich ein 
schönes Abendessen einfallen und den 
Rest des Abends gestaltet ihr nach Lust 
und Laune. Z‘sämmehogge findet alle 2 
Wochen montags statt.

Mittwoch, 15.02.2023
14.00 –17.45 Uhr
Todtnau-Todtnauberg – Kurhaus
Winterwanderung mit Biathlonfeeling
Komm mit auf eine herrliche Winter-
wanderung durch das malerische Holz-
schlagbachtal und genieße die frische 
Luft und die schöne Winterlandschaft. 
Danach gelangen wir zur Biathlon-An-
lage am Nordic Center Notschrei und 
nehmen am Schießplatz an einem pro-
fessionellen Schießtraining teil. Strecke: 
6,5 km, Höhenmeter: 160 Hm, Gehzeit: 
2 Stunden, Kostenbeitrag: 25,00 € (inkl. 
Biathlon Schießtraining)
Anmeldung erforderlich bis zum Vor-
tag, 16.00 Uhr unter +49 (0)7652 1206-
30 oder todtnau@hochschwarzwald.de

Freitag, 17.02.2023
19.00 – 20-30 Uhr
Todtnau-Todtnauberg – Kurhaus
Romantische Laternenwanderung
Fast schon mystisch wirkt die Bergwelt 
Todtnau, wenn sich die Abenddämme-
rung über die Berge legt. Dies ist genau 
die richtige Stimmung für einen roman-
tischen Laternenspaziergang für die 
ganze Familie. Gemeinsam treffen wir 
uns am Kurhaus Todtnauberg und wan-
dern anschließend durch den Ort. Dabei 
erfahren wir unterwegs viele spannende 
Schwarzwald-Geschichten. Strecke: 3 
km, Höhenmeter: 100 Hm, Gehzeit: 1 
Stunde, Kostenbeitrag: frei
Anmeldung erforderlich bis zum Vor-
tag, 16.00 Uhr unter +49 (0)7652 1206-
30 oder todtnau@hochschwarzwald.de 

Samstag, 18.02.2023
10.00 – 15.00 Uhr
Todtnau – Parkplatz Haus des Gastes
Schneeschuhwanderung zum Gisibo-
den
Mit unserem Wanderführer Klaus 
Grimm und mit Schneeschuhen und 
Wanderstöcken ausgerüstet laufen wir 
zur Talstation der Hasenhorn-Seilbahn 
und fahren mit dieser hinauf (Berg- und 
Talfahrt zahlt jeder selbst). Oben ange-
kommen erhalten wir im Schnee eine 
fachkundige Einweisung in die Lauf-
technik mit Schneeschuhen. Wer selbst 
keine Ausrüstung hat, kann diese direkt 
vor Ort beim Tourguide ausleihen. An-
schließend wandern wir (unter Rück-
sicht auf Wildtiere und deren Ruhezo-
nen) durch verschneite Winterwälder 
zur Gisiboden-Alm hinauf. Dort ange-
kommen bietet sich uns die Möglich-
keit zur Stärkung (Einkehr zahlt jeder 
selbst), ehe wir zurück zur Bergstation 
gelangen und mit der Seilbahn wieder 
hinunter nach Todtnau fahren. Strecke: 
7 km, Höhenmeter: 150 Hm, Gehzeit: 
2-3 Stunden, Kostenbeitrag: 10,00 € (ggf. 
zzgl. Leihgebühr: Schneeschuhe: 10,00 
€,Wanderstöcke: 5,00 €)
Anmeldung erforderlich bei Klaus 
Grimm (Geograph, Natur- und Land-
schaftsführer) unter Telefon 0781 
970279 89 oder per E-Mail: grimm.
klaus@gmx.de
Teilnahme ab 14 Jahre. Anmeldung bis 
zwei Tage vor der Veranstaltung mög-
lich. Die Veranstaltung findet nur bei 
ausreichend guter Schneelage statt.

Sonntag, 19.02.2023 
13.30 – 18.00 Uhr 
Todtnau – Hotel Obergfell 
Wanderung mit Flammkuchengenuss 
Lass dich zu einer Winterwanderung 
in unseren märchenhaften Winterwald 
„entführen“ und kehre mit roten Wan-
gen und frischem Atem in die heime-
lige Weinstube des Hotels Obergfell zu 
leckerem Flammkuchen ein. Strecke: 
8,5 km, 330 Höhenmeter Hm, Gehzeit: 
3 Stunden, Kostenbeitrag: 19,00 € (inkl. 
1 Flammkuchen und 1 Getränk nach 
Wahl) 
Anmeldung erforderlich bis zum Frei-
tag, 17.02. um 16.00 Uhr unter +49 
(0)7652 1206-30 oder todtnau@hoch-
schwarzwald.de

Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Aktuelle Veranstaltungen bis 19. Febr. 2023

▶
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Sonntag, 19.02.2023
10.00  – 13.00 Uhr
Todtnau – Haus des Gastes
Mit Hund auf Schneeschuhen den 
Schwarzwald entdecken
Ab 9.40 Uhr kannst du vor Ort verschie-
dene Laufgürtel anprobieren und testen, 
ebenso verschiedene Leinen, die sich 
zum Wandern eignen. Um 10.00 Uhr 
starten wir zu einer gemeinsamen Wan-
derung, die etwa 3 Stunden dauern wird. 
Wir laufen durch wunderschöne ver-
schneite Waldbereiche und entdecken 
den Schwarzwald neu. Dein Hund sollte 
für das Testival ein Geschirr tragen.

Kostenbeitrag: 50,00 € (inkl. Schnee-
schuhen+Stöcke) / 40,00 € (mit eigenen 
Schneeschuhen)
Voraussetzung: Die Hunde sollten „so-
zial verträglich“ sein und über ausrei-
chenden Impfschutz verfügen. Eine 
geltende Hundehaftpflicht Versicherung 
setzen wir voraus. Im Schwarzwald geht 
es schon mal bergauf und bergab, daher 
setzen wir eine Grundkondition voraus.
Anbieterin: Franziska Brysch ist die 
Gründerin von Naturahund und seit 
2022 zertifizierte Zughundetrainerin. 
Ihr Trainingspartner Theo, Magyar Viz-
sla Rüde (geb. 2017), hat Sie während 
ihrer ganzen Ausbildungen souverän 
begleitet. Neben dem Geschäft Natura-
hund biete Sie seit 2022 auch Wander- 
und Schneeschuhtouren sowie Zug-
hundetraining an. Das ganze Programm 
wird durch Fitnesskurse mit Hund ab-
gerundet.
Anmeldung erforderlich unter +49 
(0)7621 5103659

Sonntag, 19.02.2023 
19.00 – 20.30 Uhr 
Todtnau-Herrenschwand, Naturpark-
hotel „derWaldfrieden“
Romantische Laternenwanderung 
durch Herrenschwand 
Nimm deine Liebsten an die Hand und 
komm mit auf einen wunderschönen 
Spaziergang durch das abendlich be-
leuchtete Dorf. Im Schein der Laternen 
und mit roten Wangen lauschen wir den 
spannenden Geschichten unserer Wan-
derführerin und genießen die klare kalte 
Winterluft und den zauberhaften Ster-
nenhimmel über Herrenschwand. Stre-
cke: 3 km, Höhenmeter: 100 Hm, Geh-
zeit: 1 Stunde, Kostenbeitrag: frei
Anmeldung erforderlich bis Freitag, 
17.02. um 16.00 Uhr unter +49 (0)7652 
1206-30 oder todtnau@hochschwarz-
wald.de

Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Aktuelle Veranstaltungen bis 19. Febr. 2023

Todtnauer Narrenzunft 1860 e. V.

Liebe Närrinne und liebe Narre,
endlich wird es wieder in echt, live un in 
Farb heiße „Come on lätz rätsch again!“. 
Getreu iserem Motto „Die Rätschgo-
sche vo Dotnau loße s’ganze Johr - was 
isch bassiert, id immer isch es wohr …“ 
hän viele fließige Helfer tolle G’schichtle 
zämmetrage und mir hän en riese Spaß 
gkah, do druus wieder ä Programm für 
die Dotnauer Wirtschafte z’mache. 
Noch einem Johr, wo mer gar nit g’macht 
hän – un einem Johr „Rätschgosche us-

sem Homeoffice“ freue mir uns unglaub-
lich druff, wieder mit isere Schauspie-
lergruppe durch d’Kneipe z’zieh und uf 
ganz viel närrisch Volk z’treffe. Un mir 
verspreche, dass mir die Lachmuskula-
tur vo allene, die am Fasnetsfriddig in 
Dodtnau unterwegs sin, ganz gehörig 
strapaziere werde. In diesem Sinne - uff 
ä glückseelige Fasnet - un bis am Fasnets 
Friddig! Narri - Narro, Euer Rätsch und 
Euer Goschi!

Am Fasnet-Freitag, den 17. Februar 2023 
werden einige Todtnauer Gaststätten 
wieder zum Schauplatz und zur Bühne 
für unsere Schnitzelbanksänger „Rätsch-
goschen“. Auch dieses Jahr werden sie 
wieder einige amüsante Begebenheiten 
in Wort und Gesang zum Besten geben. 
Für eine knappe Stunde Unterhaltung ist 
gesorgt. Suchen Sie sich eine der Gast-
stätten aus, seien sie rechtzeitig dort und 
verbringen Sie mal wieder einen gemüt-
lichen Abend in der Todtnauer Gastro-
nomie. Hier der Zeitplan für die Auftrit-
te: 19.00 Uhr „Willi’s Pfannenstüble“, 
20.15 Uhr Gasthaus „Feldberg“ und 
zum Abschluss um 21.45 Uhr in der 
Eisdiele „La Piazzetta“. 

Morgen 
BesenBinderGALA 

Es ist soweit: Morgen findet die diesjäh-
rigen BesenBinderGALA 2023 statt. Wie 
angekündigt wurde ein abwechslungs-
reicher Abend mit charismatischer Ga-
la-Moderation, einem großen Aufgebot 
an stadtbekannten Künstlern, witzigen 
Sketchen, flotter Musik und Tänzen auf 
die Beine gestellt. Saalöffnung ist um 
19.00 Uhr, und die Narrenzunft freut 
sich schon jetzt über Ihr Kommen und 
über Ihre närrischen Outfits.

Rätschgoschen Tour 2023 – neue Zeiten!

Hemdglunki!
Bereits heute möchten wir das Todt-
nauer Narrenvolk auf den diesjährigen 
Hemdglunki am Donnerstag, den 16. 
Februar 2023 einstimmen, Beginn des 
Umzugs um 19.30 Uhr ab Willi‘s Pfan-
nenstüble. Ab 19.15 Uhr gibt es die be-
liebten „Saubloodere“ vor dem „Willi“.
Nach dem Umzug wird auf dem Markt-
platz bewirtet, und die Stadtmusik und 
der Fanfarenzug geben ihr närrisches 
Können zum Besten. Anschließend la-
den die Lokale „Alte Münz“, „La Piaz-
zetta“, „Willi‘s Pfannenstüble“ sowie 
„Gasthaus Feldberg“ zum jährlichen 
Glunkiball ein. Die Todtnauer Narren-
zunft 1860 e.V. sowie die Gaststätten 
würden sich über eine zahlreiche Teil-
nahme freuen.

Narrenzeitung 2023!
Das ganze Jahr über war unser Redak-
tionsteam aktiv und hat zahlreiche 
„Geschichten, die dass Leben schrieb“ 
zusammengetragen. So entstand auch 
dieses Jahr wieder eine stattliche Nar-
renzeitung, deren Studium wir wärms-
tens empfehlen können.
Die Zeitung erhalten Sie nach dem 
Programm am Besenbinderball und ab 
Montag, 15. Februar, an den bekannten 
Verkaufsstellen „Splash“, Café Gutmann, 
Andrea‘s Lädele, Shop der Avia-Tank-
stelle sowie an der Tankstelle Wissler in 
Aftersteg. Narri – Narro!
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Todtnauer Narrenzunft 1860 e. V.

Kappenabend 2023 mit vielen Ehrungen der letzten Jahre
Der Zinken CBC hat geladen ins Varieté 
 –und die Narren sind in Scharen der 
Einladung gefolgt. 
Der diesjährige Kappenabend des Zin-
ken CBC, der am vergangenen Samstag 
im Gemeindesaal in Schlechtnau statt-
fand, war abwechslungsreich, witzig, 
musikalisch und voller Haarfedern, 
Perlenketten und Pailetten. Durch den 
Abend führten vom Zinken CBC das Va-
ter/Tochter-Duo Jürgen und Ina Steiger 
ganz varieté-konform als Conférenciers. 
Nach der offiziellen Begrüßung durften 
gleich Zunftmeister Jürgen Franz und 
der Zunftrat aus Todtnau die Bühne 
übernehmen, welche aufgrund der co-
ronabedingt ausgefallenen Fastnachten 
einige Ehrungen nachzuholen hatten.
Insgesamt wurden an diesem Abend 26 
verdiente Närrinnen und Narren geehrt. 
Danach ging es weiter im Programm 
und die mit dem CBC eng befreundeten 
Zinken- und Zünfte-Vorstände wurden 
auf die Bühne gebeten. Sie mussten das 
erste Musikstück, das ihnen einfiel, gur-
gelnd vortragen, während die Narren 
versuchten, es zu erkennen und nachzu-
singen.
Gefolgt wurde dieser Auftritt von ei-
ner Neuinterpretation des alt bekann-
ten Froschkönig-Märchens durch die 

Chrüdderwieble. Musikalisch mit be-
kannten Melodien unterlegt, zeigten sie, 
dass es ein Froschkönig heutzutage nicht 
mehr so einfach hat, geküsst zu werden. 

Anschließend folgte der Varieté-Akt des 
Zinken Brandbach. Ganz im Style der 
großen „Comedian Harmonists“ besan-
gen sie erstklassig unter anderem „Den 
kleinen grünen Zunftrat“. Es folgte eine 
Tanzeinlage des Brandbach-Zinken-
vogts zu argentinischen Tangoklängen, 
und sogar Marlene Dietrich wurde wäh-
rend des Programmpunktes wieder ins 
Leben gerufen. Die „Fesche Lola“ ist 
heute noch ein Liebling der Saison.
Donald „Kicker“ Trump, der am Sams-
tag im Mühlewinkel residierte, nahm 
an dem Abend noch die Gelegenheit 
war, sich für den Bürgermeisterposten 
zu bewerben. Er kam auch schon direkt 
mit vielen konkreten Ideen, wie er der 
„Best President and Bürgermeister from 
Todtnau“ werden könne. So will „Ki-

cker“ Trump unter anderem in der Fri-
dolin Wissler Street die Reeperbahn von 
Todtnau eröffnen, in der Ex-Schlecker-
Filiale wird es eine Wellnessoase geben 
und im alten Oxenlade ein Palast der 
Körperkunst. Hier wird der Champion 
der Farben Reinhold Seger sämtliche 
Kratzer des Lebens von jedem Körper 
weg malen. Viele der Ideen wurden vom 
Publikum sehr positiv angenommen – 
er ist somit ein wahrer Anwärter auf den 
Posten.
Die Damen der Dichelbohrer zeigten 
anschließend ihr Rhythmusgefühl, in 
dem sie ihre roten Regenschirme pas-
send zu „It´s Raining Man“ öffneten, 
schlossen und beschwingt in Szene setz-
ten. So kamen sie natürlich nicht um 
eine Zugabe herum. Die Zundelmacher 
spielten zum Abschluss des gelungenen 
Programmes, bevor Caprice bis früh in 
den Morgen mit Charleston-ähnlicher 
Musik aufspielte. 
 
Ehrungen an diesem Abend
für 10 Jahre:  Carina Kaiser, Dani-
el Hierholzer, Fabio Bertucci, Anika 
Eckert,  Elena Wunderle,  Ina Steiger, 
Jana Steck, Lina Kimmig, Markus Falger, 
Tobias Moser, Norbert Ihlenfeld, Patrick 
Behringer, Sabrina Augenblick, Simon 
Sorke, Patrick Sorke, Tobias Gutmann 
und Valentin Bernauer
für 15 Jahre: Alexandra Pohl und Sa-
muel Wunderle,
für 20 Jahre: Christian Dürr, Ina Glais-
ner und Silvia Schneider, 
für 25 Jahre: Zunftmeister Jürgen Franz
für 30 Jahre: Marita Oberhofer und
für 35 Jahre: Bernd Hamm und Confe-
rencier Jürgen Steiger 

Alle Geehrten 
auf einen Blick
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Neues vom IOW:  Schüler schnuppern Ausbildungsluft
    bei Hella Innenleuchten-Systeme GmbH
Um neue Auszubildende für Hella In-
nenleuchten-Systeme GmbH zu begeis-
tern, geht sie neue Wege. So besuchten 
kürzlich Schüler der 9. Klasse der Ge-
meinschaftsschule in Todtnau das Un-
ternehmen. Bei ihrem ersten Workshop 
wurden ihnen die Ausbildungsberufe 
Mechatroniker und Werkzeugmecha-
niker vorgestellt, und beim zweiten Be-
such konnten die Schüler praktisch tätig 
werden, indem sie einen „beleuchteten 
Stiftehalter“ herstellten.
Die Schüler wurden hier eng durch die 
eigenen Auszubildenden betreut und 
sammelten erste Erfahrungen beim Be-
arbeiten von Metall und Kunststoff, 
Löten der Leiterplatte und dem Zusam-

menbau der Einzelteile zu einem Stifte-
halter. Zudem konnten sie das Unter-
nehmen und vor allem die moderne, 
vollausgestattete Ausbildungswerkstatt 
kennenlernen. Durch die Zusammen-
arbeit mit den Auszubildenden konnten 
die Schüler sich außerdem mit diesen 
Austauschen und deren Meinung und 
Erlebnisse hören.
Auch Hella merkt, dass es Schülern 
heutzutage enorm schwer fällt, sich für 
den richtigen Ausbildungsberuf sowie 
das passende Ausbildungsunternehmen 
zu entscheiden. Somit hatten sie sich als 
Ziel dieses Workshops gesetzt, Schülern 
einen ersten Eindruck über die verschie-
denen Berufe sowie das Unternehmen 

zu vermitteln. Hella hofft, alle beteilig-
ten Schüler hatten an diesem Workshop 
Spaß. Zudem freut sich Hella, die Schü-
ler bei einem Praktikum oder sogar in 
unserer Ausbildung erneut willkommen 
zu heißen!
Praktikumsanfragen können gerne per 
E-Mail an rachel.herbrich@forvia.com 
oder per Post an Hella Innenleuchten-
Systeme GmbH, z. H. Rachel Herbrich, 
Maienbühlstr. 7, 79677 Wembach gesen-
det werden.

www.hella.com
www.i-o-w.org

Aufmerksam hörten 
die SchülerInnen zu 
und konnten dann 
gleich selbst Hand 
an legen – so wurde 
das Gehörte gleich  
konkret 

Todtnauer Narrenzunft 1860 e. V.

Verhandlungen des Narrengerichts & Verurteilen-Ball
Verhandlungen des Narrengerichts am 
Freitag, den 17. Februar 2023 um 14.30 
Uhr auf dem Marktplatz Todtnau

Kläger 
Narrenpolizeikommissar, Noldi Seger

Angeklagte 
• Doris Wasmer-Mink: Geschmackloser 
Bruch traditioneller Fasnets-Esskultur 
• Uwe Böhler: Schwerer Diebstahl von 
närrischem unverzichtbarem Kulturgut

• Julian Seckinger: Skrupelloses Schmü-
cken mit fremden Federn
 
Die ehrenwerten Richter
Wehrle, Günther, Walleser

Neue Uhrzeit für den Verurteiltenball 
am Dienstag, den 21. Februar  2023 um 
18.00 Uhr in der Eisdiele.
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TTV Schönau/Todtnau e. V.

Spielergebnisse vom letzten Wochenende
Spielergebnisse vom 4. Februar 2023

Die Herren II haben ihr Spiel beim TV 
Hauingen verloren.

Herren II – Kreisklasse B
TV Hauingen – TTV Schönau-Todtnau II 
8:2

Für den TTV Schönau-Todtnau waren 
erfolgreich:
P. Barbisch 1 Punkt
R. Barbisch 1 Punkt

Spielvorschau

Donnerstag, 23. Februar 2023, 20.00 Uhr
Herren:  TTV Schönau-Todtnau – TTC 
Schopfheim/Fahrnau II, Turnhalle TV 
Todtnau
Die Mannschaften würden sich über 
eine große Zahl von Zuschauern sehr 
freuen!

Trainingszeiten Erwachsene
• Dienstag, 20.00 Uhr, Mehrzweckhalle 
Schönau
• Donnerstag, 20.00 Uhr, Turnhalle TV 
Todtnau

Dazu sind auch alle Interessierten und 
Tischtennisbegeisterte herzlich eingela-
den.

Damen Kreisliga Süd

Todtnauerinnen fegen den VC Müllheim 
gleich zweifach vom Feld!
TV Todtnau - VC Müllheim I
3:0 / 75:38 (25:13 ; 25:15 ; 25:10)

TV Todtnau - VC Müllheim II
3:0 / 75:37 (25:13 ; 25:9 ; 25:15)

Am Samstag, den 4. Februar 2023 er-
warteten unsere Damen in der Silber-
berghalle den VC Müllheim gleich im 
Doppelpack! Die Gäste reisten mit der 
ersten und der zweiten Mannschaft an, 
das heißt: quasi mit allem, was der VC 
Müllheim aufzubieten hat. Allein dies 
versprach den Gegnern eine Kulisse wie 
bei einem Heimspiel und einen Vorteil 
im Kräftemessen der Aufstiegsaspiran-
ten!

Zum ersten Spiel des Tages traten die 
TVT Damen gegen die erste Mannschaft 
des VC Müllheim an. Bereits mit den 
ersten fünf gespielten Ballpunkten stand 
es 0:5 gegen unsere Damen, was eine 
hohe Nervosität und Abstimmungspro-
bleme im Team des TV Todtnau bezeug-
ten. Dies war nach 6-wöchiger Spiel-
pause und mit einer noch nie in einem 
anderen Ligaspiel gezeigten Spieltaktik 
aber zu erwarten.
Trotz dieses anfänglichen Rückschlages 
rappelten sich die TVT-Damen schnell 
wieder auf und egalisierten den Rück-
stand binnen weniger Ballwechsel durch 
harte Aufschläge und ein gutes techni-
sches Zusammenspiel. Fortan legte sich 
die Nervosität, und die neue Spieltaktik, 
die sich die Damen während der Win-
terpause hart erarbeitet haben, zeigte 
ihre Wirkung! Die neu einstudierten 
Abwehrriegel und das damit veränderte 
Laufspiel funktionierten immer besser 
und verweisen darauf, welche Qualität 
in diesem Damen-Team steckt. 
Immer weiter distanzierte sich unser 
Team von den Gegnerinnen mit ge-
konnten Angriffsstafetten und sehr ge-
zielten Bällen in die Abwehrlücken. 

Auch die Defensive des TV Todtnau war 
durch Einsatzwillen und das perfekte 
Stellungsspiel mitunter nicht zu über-
winden, was den überraschend deutli-
chen Satzgewinn bedeutete.
Im zweiten Satz erreichte das Team des 
TV Todtnau leider nicht sein gewohntes 
Leistungsniveau, was dazu führte, dass 
viele Flüchtigkeitsfehler auftraten. Die-
se nutze der VC Müllheim zu einfachen 
Punktegewinnen, ohne sich dabei über-
mäßig anstrengen zu müssen. So ergab 
sich bis zur Mitte des Satzes ein offenes 
Spiel, ohne das eine der Mannschaften 
punktetechnisch davonziehen konn-
te. In der entscheiden Phase des Satzes 
gelang es den TVT-Damen jedoch, ihr 
Niveau zu steigern und die Anzahl an 
individuellen Fehlern deutlich zu redu-
zieren. Hierdurch setzte der TVT den 
VCM unter enormen Druck, dem die 
Gegnerinnen nichts entgegenzusetzten 
hatten und sicherten sich ihren zweiten 
Satzgewinn. 
Im dritten und letzten Satz des Spiels 
zeigte die Damenmannschaft des TV 
Todtnau, wer in der Silberberghalle zu-
hause ist! Zu keinem Zeitpunkt konnten 
sich die Gegnerinnen gegen die wuchti-
gen und zum Teil fabelhaft ausgeführten 
Angriffe sowohl aus dem Rückraum als 
auch am Netz erwehren. Voraussetzung 
hierfür bildete die überragende Ab-
wehrarbeit, allem voran die Annahme 
und die Absicherung des Block- und 
Angriffsspiels. Somit fegten die überle-
genen Todtnauerinnen das erste Gäste-
team sehenswert vom Spielfeld. 

Im zweiten Spiel ging es für unser Da-
men-Team gegen die zweite Garde des 
VC Müllheim. Diese ist bekannter-
maßen eine unangenehme Gegnerin, 
welche zwar nicht über die Fähigkeiten 
und Klasse unseres Damen-Teams ver-
fügt, aber im wahrsten Sinne des Wortes 
weiß, wie man sich durchwurstelt. 

Dies zeigte sich im ersten Satz wie erwar-
tet, denn mit vielen ersten und zweiten 
zurückgespielten Bällen, vermochten es 
die Müllheimerinnen noch, einzelne 
Nadelstiche zu setzten.
Viel mehr gelang den Gästen aber nicht, 
denn mit der gut eingestellten Defensive 
der Todtnauerinnen erzielten die Geg-
nerinnen nur wenige Ballpunkte. Durch 
das starke Aufschlagspiel unseres Da-
men-Teams, welches die Gegnerinnen 
teilweise völlig überforderte, konnte be-
reits früh eine stattliche Führung erspielt 
werden, die unweigerlich zum Satzge-
winn für die Todtnauerinnen führte. 
Die darauf folgenden Sätze zwei und drei 
verliefen nahtlos wie der zuvor geführte 
erste Satz. Ohne den Hauch einer Chan-
ce, spielten die TVT Damen die Reserve 
des VCM an die Wand und fegten zum 
zweiten Mal an diesem Tag ein Team 
des Vereins vom Platz. Dies wurde unter 
dem Jubel und Beifall der zahlreichen 
Zuschauer ausgelassen gefeiert, denen 
wir herzlich für Ihre Unterstützung dan-
ken. Bedanken möchten wir uns auch 
bei Sabine Ückert für ihren Einsatz im 
Kiosk.

Für den TV Todtnau am Netz:
Anna Reith, Ingelotte Duin, Ernesa 
Medovic, Anastasija Kraskovska, Dun-
ja Stupar, Alessia D‘Antoni, Luisa Lott, 
Giovanna Ferrante, Verena Behringer.
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Alle Mannschaften

Die nächsten Begegnungen im Überblick

Handball –
weitere Ergebnisse

Damen – HSG Kinzigtal             40:36

Herren I – TV Herbolzheim II   26:27

Herren II – SG Köndringen/Teningen 
16:27

Vorschau TV Todtnau - Handball 

Datum Uhrzeit Heim Gast Halle
Sa., 11.02.2023 13:00 Uhr TV Überlingen B-Jugend weiblich Sporthalle Schulcampus
Sa., 11.02.2023 18:00 Uhr SG Ottersweier/Großweier Damen Sporthalle Ottersweier
Sa., 11.02.2023 19:30 Uhr HSG Freiburg Herren I Gerhard-Graf-Halle
So., 12.02.2023 10:45 Uhr Regio-Hummeln D-Jugend männlich Zielmattenhalle, Grenzach
So., 12.02.2023 13:30 Uhr Regio-Hummeln B-Jugend männlich Zielmattenhalle, Grenzach

D-Jugend männlich

Heimsieg im Wiesen-
tal-Derby!

B-Jugend weiblich – SG Altdorf/Etten-
heim      19:28 (8:11)

Im Spiel gegen den Drittplatzierten aus 
Ettenheim/Altdorf konnten die B-Mä-
dels des TV Todtnau durch eine Parade 
von Era Hajra und einen darauf folgen-
den Tempogegenstoß, den Ebra Sahin 
in der 2. Minute verwandeln konnte, 
erstmals in Führung gehen (1:0). Durch 
gutes Zusammenspiel und eine tolle Ab-
wehrleistung lag man bis zur 10. Minute 
nur ein Tor (3:4) hinten. Doch die SG 
Altendorf/Ettenheim spielte sich weiter 
in Führung, und so ging man mit einem 
8:11 für die Gäste in die Halbzeit. 

Man startete wieder gut in die 2. Halb-
zeit, und so blieb man weiter am Ball 
(34. Minute 15:16). Gegen Ende merkte 
man jedoch, dass langsam die Luft raus 
war, und so konnte die SG Altendorf/Et-
tenheim mit starken Tempogegenstößen 
ihre Führung ausbauen. Am Ende ver-
ließ unser Team das Spielfeld leider als 
Verlierer mit einem Endstand von 19:28. 
(Spielberichtschreiberin: Lilli)

Kader: Ebra Sahin (7), Lilli Sophia 
Gerstner (5), Jule Anna Zinner (3), 
Amelie Thoma (2), Emilie Dehne (2), 
Melina Stiegeler (1), Madlen Osman, 
Emine Can, Era Hajra (Tor)

B-Jugend weiblich

Starke erste Halbzeit reicht nicht aus

D-Jugend männlich – TV Zell 
22:19 (10:10)

Unsere D-Jugend erarbeitete sich im 
Derby und in einem intensiven Spiel den 
Heimsieg. Die Coaches Melanie Thoma 
und Jan Maier konnten also mit der 
Leistung des Teams zufrieden sein. Der 
Halbzeitstand von (10:10) spiegelt das 
intensive Spiel und den resultierenden 
Handballfight wider. Beste Torschützen 
unserer D-Jugend waren Philipp Zim-
mermann und Bastian Hilger mit jeweils 
7 Treffern. Sie konnten ihre Führung aus 
der ersten Halbzeit bis zum Ende weiter 
ausbauen. Der TV Zell hatte der D-Ju-
gend in der zweiten Halbzeit nichts Ent-
scheidendes entgegenzusetzen.
TV Todtnau: Philipp Zimmermann (7), 
Bastian Hilger (7), Seyhan Sari (6), Felix 
Thoma (2), Mohamad Osman, Manuel 
Maier, Leo Gerstner, Alessio Fiore, Finn 
Eckert, Valentino Baldo

Unsere D-Jungs freuten sich nach dem Spiel noch kraftvoll über ihren Sieg

HSV Schopfheim – C-Jugend männ-
lich 19:17 (13:9)

Am letzten Wochenende trat man beim 
HSV Schopfheim an. Mit breiter Brust 
ging man ins Spiel und wollte unbedingt 
einen Sieg holen. Jedoch war man nicht 
konzentriert bei der Sache. In der Ab-
wehr ließ man die Spieler einfach um-
herlaufen, gewann fast keinen Ball, und 
so kamen die Schopfheimer unbedrängt 
zum Wurf. Nach 5:3 in der 10. Minute 
bauten die Schopfheimer die Führung 
bis zur Halbzeit auf 13:9 aus. Man lief 
praktisch immer hinterher, und vorne 

verwarf man zu viele Bälle. In der Pause 
schwor man sich nochmal ein und woll-
te aggressiver in der Abwehr sein.
Dies funktioniert nun, aber die Ab-
schlussschwäche im Torwurf konnte 
man leider nicht beheben. Man blieb 
dran und kämpfte sich ran –  16:15 in 
der 36. Minute. In den letzten 14 Minu-
ten wollte man nun unbedingt den Sieg, 
jedoch traf man in dieser Zeit nur zwei-
mal das Tor – 18:17 in der 48. Minute. 
Die Jungs konnten einen Schopfheimer 
angriff abwehren, und man hatte 60 Se-
kunden vor Schluss Ballbesitz, sodass 
man ein Unentschieden hätte erzielen 

können. Doch diese Chance wurde ver-
tan, der Ball leichtfertig abgegeben, so-
dass die Schopfheimer den Endstand 
19:17 erzielen konnten. Man hatte wie-
der die erste Halbzeit verschlafen und 
lief dem Rückstand hinterher. Die Ab-
schlussschwäche trug dazu bei dass, man 
nie aufholen konnte. 

Spieler: Abdurrahman Can, Angelo 
Panster, David Spürgin 1, Simon Wer-
ner, Claudius Dolzer 1, Mergim Harja 
4, Valentin Zinner 3, Max Baur 1, Lukas 
Isele 1, Jason Hild 6.

C-Jugend männlich

Abschlussschwäche führt zu Niederlage 
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HSV Schopfheim – B-Jugend männ-
lich                    34:17 (17:10)

Der drittplatzierte Gastgeber hatte bis 
dato nur 4 Minuspunkte aus 10 Spielen 
vorzuweisen. Dennoch wollte man et-
was Zählbares mit nach Hause nehmen. 
Das Ziel war es, aus einer gefestigten Ab-
wehr Selbstvertrauen für den Angriff zu 
gewinnen und bei der Rückwärtsbewe-
gung das Tempospiel der Schopfheimer 
zu unterbinden. Leider stand man sich 
an diesem Wochenende selbst im Weg. 
In der Abwehr agierte man sehr passiv 
und ließ den Gegner unbedrängt zu frei-
en Torabschlüssen kommen. Folgerich-

tig war der Spielstand nach der ersten 
Halbzeit Minuten 17:10.
In der zweiten Halbzeit schraubten die 
Hausherren das Tempo noch ein biss-
chen höher. Dieser Kräfteverschleiß 
machte sich jetzt auch vermehrt im An-
griff bemerkbar. Oft traf man die falsche 
Entscheidung zu werfen, obwohl ein 
weiterer Pass besser gewesen wäre oder 
anders herum. Ebenfalls fehlte nach wie 
vor die körperliche Präsenz in der Ab-
wehr. Zum Schlusspfiff betrug der Spiel-
stand 34:17.
Alles in allem lässt sich sagen, dass 
die Jungs aus Schopfheim einen guten 
Handball spielen, wir uns jedoch nicht 

mit so einem Ergebnis abspeisen lassen 
dürfen. An einem guten Tag ist sicher-
lich ein engeres Ergebnis möglich, denn 
auch wir besitzen die nötigen Qualitäten 
in unseren Reihen. Nun heißt es, weiter 
eine gute Trainingsleistung zu zeigen, 
und dann klappt hoffentlich auch gegen 
stärkere Gegner Transfer ins Spiel. 

Es spielten: Daniel Hasenkamp, Jason 
Hild, Lars Harenberg, Jonas Löffler, 
Awaz Osman, Johann Baur, Mergim 
Hajra, Linus Ritter, Lukas Burgath, Gan-
Luca Mateja, Paul Sättele und Abdurrah-
man Can

B-Jugend männlich

Deutliche Auswärtsniederlage

Tennisclub Todtnau e. V.

Winterrunde – Aufstieg geschafft!
TC Lörrach  - TC Todtnau                  3:3

Mehr Spannung war nicht möglich. Vor-
raussetzung für einen Aufstieg war ei-
gentlich ein Sieg gegen den TC Lörrach.
Da aber der direkte Mitkonkurrent Bad 
Bellingen patzte, war klar, dass nur Lör-
rach oder wir aufsteigen können. Aller-
dings hätte Lörrach einen Sieg gegen uns 
gebraucht. Uns reichte dagegen ein Un-
entschieden.
Nachdem unsere Nr. 1 Christian Kuner 
und auch Thomas Wissler sehr  knappe 
Niederlagen kassiert hatten, konnten 
Gerd Hofmann sowie Thomas Jehle 2 
Punkte für uns holen. So wurde es doch 

nochmal sehr eng. Ein Doppel musste 
gewonnen werden. Wir setzten alles auf 
die eine Karte Kuner/Jehle im 1er-Dop-
pel, mit der Hoffnung auf eine Überra-
schung im 2er-Doppel mit Wissler/Hof-
mann. Leider trat diese Überraschung 
nicht ein. So fiel die Entscheidung im 
letzten Doppel. Und es wurde sehr span-
nend. Am Ende behielten wir im Tie-
Break des zweiten Satzes die Oberhand 
und der Aufstieg war fix. Captain Thomi 
konnte vor Ort mit den Jungs jubeln und 
war mächtig stolz auf sie. Einen großen 
Gegner wie Lörrach zu ärgern, ist für 
unseren beschaulichen, familiären Ver-
ein ein toller Erfolg.

An der Winterrunde und am Aufstieg 
beteiligt waren Christian Kuner, Thomas 
Jehle, Daniel Rüscher, Thomas Wissler, 
Bernd Pfefferle, Tobias Haas, Gerd Gof-
mann und Bernd Deiser.

Neueste Infos immer unter
www.tc-todtnau.info

Bitte vormerken   
Unsere Generalversammlung findet 
am Freitag, den 28. April 2023 statt.

v.l.n.r.: Gerd Hofmann, Chris Kuner,Thomas Jehle,Thomas Wissler
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Skiclub Todtnau 1891 e. V.

Rennteam bei den Regiomeisterschaften
SKI ALPIN

Am vergangenen Wochenende fanden 
die Regiomeisterschaften der Regio 
West am Hofeck-Lift in Bernau statt. 
Für den Skiclub Todtnau 1891 e.V. gin-
gen Tessa Sättele, Jule Hummel, Timo 

Schwan, Mia & Jonas Dreier und Carlo 
Wunsch an den Start. Jugendwart Mar-
kus Wunsch ging mit den StarterInnen 
den Riesenslalom und am Sonntag den 
Slalom durch – bei durchwachsenem 

Wetter wurde auf top präparierten Pis-
ten pünktlich um 10.00 Uhr gestartet.
Alle LäuferInnen kamen am Samstag 
durch – und wurden mit Urkunden be-
lohnt. Anspruchsvoller war am Sonntag 
der Slalom – hier zeigte sich schnell, dass 
man hochkonzentriert sein musste, um 
alle Stangen richtig zu fahren. Bestens 
vorbereitet gingen alle an den Start – 
leider schieden hier Timo und Mia aus. 
Tessa und Carlo wurden in dieser Diszi-
plin mit einem 1. und 2. Platz belohnt, 
und Jonas sicherte sich einen guten 5. 
Platz. 
Ein großes Dankeschön geht an die SZ 
Präg für das gut organisierte Rennen 
und die top präparierten Pisten.

Unser Nachwuchsteam bei den Re-
giomeisterschaften am Hofeck-Lift in 

Skiclub Todtnau 1891 e. V.

Kinderskikurse konnten endlich stattfinden
SKI ALPIN

Letztes Wochenende konnte der „ver-
schobene“ Skikurs endlich am Wasen-
lift in Muggenbrunn stattfinden. Über 
30 Kinder im Alter von 5 bis 10 Jahren 
kamen pünktlich am Wochenende mit 
ihren Eltern zum Treffpunkt. Nach ei-
ner kurzen Aufwärmrunde erfolgte die 
Gruppeneinteilung bei den neun Skileh-
rerInnen des Skiclubs Todtnau.
So lernten die ganz Kleinen Anfän-
gerInnen im aufgebauten Kinderland 
erstmal, mit Ski und Skischuhen zu-
recht zu kommen, während die Gruppe 

1 ihre Kenntnisse am Zauberteppich in 
Pizza und Pommes ausbaute. Mit den 
Fortgeschrittenen konnte schon geliftet 
werden, und auch hier wurden etliche 
Übungen am Hang gemacht, um die 
vorhandenen Fahrkünste zu festigen. 
Zwischendurch gab es immer wieder 
„Motivations-Gummibärchen“ und klei-
nere Pausen – da war selbst das schlechte 
Wetter Nebensache. 
Zum Abschluss am Sonntagnachmittag 
gab es einen kleinen Parcours als Skiren-
nen für die Kinder, die stolz ihren Eltern, 

Geschwistern und Großeltern zeigen 
konnten, was sie über zwei Tage gelernt 
hatten. Stefan Asal übernahm gekonnt 
die Moderatorenrolle und belohnte je-
des Kind mit einer Urkunde und einer 
Tafel Schokolade. Müde, glücklich und 
stolz gingen alle Kinder nach Hause.
Ein herzliches Dankeschön an dieser 
Stelle, allen HelferInnen, SkilehrerInnen 
und Robin Fritz für die tolle Organisa-
tion im Vorfeld. 
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Ski-Zunft Präg e. V.

Regiorennen – zwei von uns auf dem Podest
SKI ALPIN

Am vergangenen Wochenende fanden 
die diesjährigen Meisterschaften der Re-
gio-West in Bernau am Hofeck-Lift statt. 
Am Samstag wurde ein Riesenslalom 
und am Samstag ein Slalom mit jeweils 
zwei Durchgängen gesteckt. 
Die Vorbereitungen begannen schon 
am Freitagnachmittag, dort wurden 
alle Notwendigkeiten getroffen, sodass 
am Samstag nur noch alles aufgebaut 
werden musste. Früh am Morgen tra-
fen sich alle Helferinnen und Helfer am 
Gemeindehaus in Präg und fuhren dann 
gemeinsam nach Bernau, um die Strecke 
entsprechend zu richten. 

Am Samstag starteten insgesamt 78 
Läufer und am Sonntag 63 Läufer beim 
Rennen, davon fuhren jeweils sechs Teil-
nehmer von der Ski Zunft Präg mit. 
Die Rennen konnten an beide Tagen rei-
bungslos durchgeführt werden, dank der 
guten Präparierung trotzte die Piste dem 
schlechten Wetter und hielt problemlos. 
Wir gratulieren allen Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern zu den guten Platzie-
rungen und wünschen allen weiterhin 
viel Erfolg. 
Ganz besonders aber möchten wir Lavi-
nia Lais und Leo Hablitzen gratulieren, 
die jeweils den zweiten Platz belegten, in 
der Schülerklasse U10 weiblich bzw. der 

U8 männlich am Sonntag im Slalom. Es 
hat uns riesig gefreut, dass zwei Läufer 
von der Ski Zunft Präg auf dem Podest 
landeten. 
Wir möchten uns auch bei allen Helfe-
rinnen und Helfern bedanken, die uns 
an diesem Wochenende unterstützt ha-
ben, ohne eure Hilfe wäre es nicht mög-
lich ein solches Rennen durchzuführen. 
Des Weiteren möchten wir uns noch 
beim gesamten Hofecklift-Team für die 
tolle Verpflegung, die gut präparierte 
Piste und ihre Hilfe bedanken und auch 
bei der Bergwacht Bernau für ihre Be-
reitschaft, an den beiden Tagen den Ret-
tungsdienst zu übernehmen.

Nicht nur das Rennen gut vorbereitet, sondern auch erfolgreich mitgefahren – Mitglieder der Ski-Zunft Präg


